
Nach einem langen und reichen Ordensleben verstarb am       
Nachmittag des 30. November 2017 im Alter von 99 Jahren,    
wohlvorbereitet auf das Kommen des Herrn, unsere liebe 
 

 

Sr. M. Birgitta Braig ISA 
von der Königin des hl. Rosenkranzes 
 

Ihr Ordensleben war ein Dienst an der 
Gemeinschaft. Sr. M. Birgitta trat mit  

 30 Jahren in unser Kloster ein.  
Zuvor besuchte sie die städtische 
Frauenarbeitsschule, die Fortbildungs-
schule und lernte noch einige Monate 
bei einer Schneiderin.1944 absolvierte 
sie die Ausbildung als Krankenschwes-
terhelferin und war im Städtischen 
Krankenhaus in Ulm-Söflingen bis zu 
ihrem Eintritt im September 1948 tätig. 

                   Nach der Ordensausbildung wurde      
Sr. M. Birgitta abwechselnd in den Ein-
richtungen Haslach und Zußdorf einge-
setzt. 8 Jahre betreute sie im Heim    
St. Konrad in Haslach zunächst geistig 

behinderte Kinder und Jugendliche, danach leitete sie 25 Jahre mit 
den ihr anvertrauten geistig behinderten erwachsenen Frauen den 
gesamten Hauswirtschaftsbereich mit Umsicht, Tatkraft und dem 
nötigen Durchsetzungsvermögen.  
1991 wurde Sr. M Birgitta ins Mutterhaus nach Brandenburg ver-
setzt. Hier übernahm sie die Sorge für das Wohl der Schwestern   
im Refektor und half in der Nähstube mit. 
Ihr Dienst war gekennzeichnet von selbstloser Hingabe, großer 
Einsatzbereitschaft und der Sorge für die ihr anvertrauten Men-
schen. Sie war sehr beliebt und geschätzt.  
Sr. M. Birgitta war eine betende Schwester und liebte besonders 
das Rosenkranzgebet. 
Aufgrund zunehmender gesundheitlicher Beschwerden wurde       
Sr. M. Birgitta zuerst auf unserer Pflegestation im Kloster und ab 
Februar 2014 im Seniorenpflegeheim St. Maria betreut. Dort ver-
blieb sie bis zu ihrem Tode. 
 

Wir legen unsere liebe Mitschwester vertrauensvoll in die  
erbarmende Liebe Gottes und empfehlen sie der Fürsprache  
Mariens, der Rosenkranzkönigin. 
Im Gebet und im hl. Messopfer bleiben wir ihr dankbar verbunden. 

 

Sr. M. Angelika Hinderberger ISA 
Generaloberin  
und die Schwestern der Kongregation 
 

Mutterhaus Kloster Brandenburg/Iller, den 1. Dezember 2017  
 
Den Rosenkranz beten wir am Donnerstag, den 7. Dezember 2017 um 13:30 Uhr in der Mutter-
hauskirche. Anschließend um 14:00 Uhr feiern wir das Requiem. Danach findet die Beisetzung 
auf dem Friedhof des Mutterhauses Kloster Brandenburg statt. 


